
P r o t o k o l l 
 

über die Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Energie und digitale Infrastruktur am  

Mittwoch, den 09.02.2022 in der Stadthalle  

 

Beginn: 18:01 Uhr 

Ende:    18:30 Uhr  

 

Anwesend:  

Ausschussvorsitzender   Rauschenberg, Jan 

Ausschussmitglied     Lindner, Peter 

Ausschussmitglied    Dr. Mahler-Heckmann, Renate 

Ausschussmitglied    Klabunde, Martin 

Ausschussmitglied    Kothe, Phil 

Ausschussmitglied    Dr. Fraune, Elisabeth 

Ausschussmitglied    Dr. Alter, Berthold  

 

Außerdem anwesend: 

 

Stadtverordnetenvorsteher    Riedemann, Timo 

Fraktionsvorsitzende    Bockskopf, Hellen 

Bürgermeister    Boucsein, Markus 

Stadtrat      Schüßler, Olaf 

Stadträtin     Rößler, Christiane 

Stadtrat     Gille, Martin 

Leiterin Bauamt (zgl. Protokollführerin) Finn, Nadine 

Für Karlbernd Mänz (BUND)  Bär, Jürgen   

 

Es fehlte:  

Ausschussmitglied    Dr. Rauch, Petra 

 

 

 

Die Mitglieder des Ausschusses für Umwelt, Energie und digitale Infrastruktur sind durch 

Einladung vom 01.02.2022 auf Mittwoch, den 09.02.2022 um 18.00 Uhr, unter Mitteilung der 

Tagesordnung einberufen worden. Der Ausschussvorsitzende Rauschenberg stellt bei 

Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen Frist und Form der Einladung keine Einwendungen 

erhoben werden. Der Ausschuss für Umwelt, Energie und digitale Infrastruktur ist nach der 

Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.  



T a g e s o r d n u n g 
 

TOP 26: Gemeinsamer Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen; CDU u. FWG vom  

     27.10.2021 betr.: „Beförsterung des Stadtwaldes“ 

 

TOP 27: Antrag der FWG-Fraktion vom 19.01.2022 betr.: „Förderung der Ladeinfrastruktur 

              für Elektromobilität“ 

 

TOP 28: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 30.01.2022 betr.: „Umrüstung  

              der Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchten“ 

 

TOP 29: Aktuelles – Berichte, Wünsche, Anregungen 

 

 

 

Zu TOP 26:  

Gemeinsamer Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen; CDU u. FWG vom 27.10.2021 

betr.: „Beförsterung des Stadtwaldes“ 

 

Bürgermeister Boucsein verweist auf die Beschlusslage der Stadtverordnetenversammlung 

vom 16.11.2021 und führt aus, dass die Wiedervorlage des gemeinsamen Antrages folglich 

obsolet ist. 

Frau Dr. Mahler-Heckmann erwidert, dass die Gestalt der zukünftigen Beförsterung nebst 

Schwerpunktsetzung noch formuliert werden solle und fordert die Gründung einer 

Arbeitsgruppe für die Beförsterung des Stadtwaldes.  

Frau Dr. Fraune schlägt vor externe Dienstleister zu befragen und begrüßt die Bildung einer 

Arbeitsgruppe.  

Nach einem kurzen Meinungsaustausch über die Notwendigkeit einer Arbeitsgruppe einigt man 

sich auf folgende Beschlussempfehlung für die Stadtverordnetenversammlung:  

 

Der Ausschuss für Umwelt, Energie und digitale Infrastruktur empfiehlt die Gründung einer 

Arbeitsgruppe zum Thema zukünftige Beförsterung des Stadtwaldes. Die Ausschussmitglieder 

schlagen jeweils ein Mitglied aus ihren jeweiligen Fraktionen sowie eine sachkundige Person 

als externen Berater vor. Mithin sollen sich die Ausschussmitglieder auf eine sachkundige 

Person als externen Dienstleister einigen, um die Arbeitsfähigkeit der Arbeitsgruppe zu 

gewährleisten. Zusätzlich soll ein sachkundiger Verwaltungsmitarbeiter als Mitglied der 

Arbeitsgruppe bestimmt werden. Die Konstituierung und Festlegung weiterer 

Rahmenbedingungen erfolgt in der kommenden Sitzungsrunde.   

 

Nachrichtlich: Mit Beschluss des Magistrates vom 02.02.2022 wurde eine Vorstellung der 

unterschiedlichen Beförsterungsarten im Ausschuss für Umwelt, Energie und digitale 

Infrastruktur für den 30.03.2022 beschlossen.  

 

7 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 



Zu TOP 27: 

Antrag der FWG-Fraktion vom 19.01.2022 betr.: „Förderung der Ladeinfrastruktur 

für Elektromobilität“ 

  

Herr Dr. Alter führt aus, dass die Ladeinfrastruktur für Elektromobilität mit zugehörigen 

Parkmöglichkeiten den unterschiedlichen Anforderungen der zur Verfügung stehenden 

Modellen angepasst werden und insgesamt eine Verbesserung der Ladeinfrastruktur 

herbeigeführt werden sollte.  

 

Da weder das Land noch der Bund für das Jahr 2022 Fördermittel zur Verfügung stellen, 

beschließt der Ausschuss, dass zunächst Standorte festgelegt werden und dass mit den 

Stromversorgern entsprechende Gespräche geführt werden. Der Magistrat soll dann über das 

Ergebnis berichten.  

7 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

Zu TOP 28:  

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 30.01.2022 betr.: „Umrüstung  

der Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchten“ 

 

Frau Dr. Fraune erläutert den Antrag.  

Die Fraktionen sind sich über die Zielformulierung des Antrages einig. Die CDU-Fraktion fordert 

eine Erweiterung der energetischen Effizienzbetrachtung auf die Beleuchtung in Gebäuden.  

 

Der Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung folgenden modifizierten 

Beschluss zu fassen:  

 

Der Magistrat wird beauftragt, sich mit der LandesEnergieAgentur Hessen (LEA Hessen) und 

der HessenEnergie für eine Beratung in Verbidung zu setzen, um Fördermittel für den Einsatz 

hocheffizienter LED –Technik in der Straßenbeleuchtung mithilfe intelligenter 

Steuerungstechnik sowie der Gebäudeinnenbeleuchtung öffentlicher Liegenschaften   

 

7 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 29:  

Aktuelles – Berichte, Wünsche, Anregungen 

 

Ausschussvorsitzender Rauschenberg weist auf Außentermine und Exkursionen unter 

Zuhilfenahme von Externen im Sommerhalbjahr hin. Vorschläge können eingereicht werden.  

 

 

                                               

gez. Jan Rauschenberg      gez. Nadine Finn 

Vorsitzender        Protokollführerin  


